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Schwerlastpaletten für rationelles
und kostensparendes Handling
In vielen Betrieben stellt sich das Problem, dass Textilrollen, Halbfa-
brikate und anderes schwergewichtiges Stückgut kurz- oder länger-
fristig gelagert und hin und her transportiert werden müssen. In Er-

mangelung anderer Möglichkeiten werden dafür häufig Behälter und
gewöhnliche Paletten verwendet, welche ein rationelles Lagern und
Transportieren weitgehend ausschliessen.

liert. Wenige Tage zuvor ist im neuen

Airbag-Werk der Phoenix AG in Hil-
desheim, Deutschland, ein Gerät des

gleichen Typs in Betrieb genommen
worden, bei dem es sich um das 150.

von Textest gelieferte Luftdurchlässig-
keits-Prüfgerät handelt.

Beide Firmen besitzen bereits eines
oder mehrere Textest Luftdurchlässig-
keits-Prüfgeräte. Die neu gelieferten
Geräte dienen zur Bewältigung des ge-
stiegenen Prüfvolumens, das bei an-

spruchsvollen technischen Geweben im
Hinblick auf die hohen Qualitätsan-
spräche der Kunden und im Hinblick
auf die Zertifizierung nach ISO 9000
laufend zunimmt.

pd-Benninger AG, Uzwil

Neues Verfahren
in der Baumwoll-
Zwirnerei

Bei der Verarbeitung von gasierten
Baumwollzwirnen verursacht der Seng-
staub Maschinenverschmutzungen und
damit schlechten Warenausfall. Um
diese Nachteile zu beheben, hat die
Zwirnerei E. Ruoss-Kistler AG zusam-
men mit der Maschinenfabrik SSM ei-
ne neue Maschine entwickelt, welche
es gestattet, den Fach- und den Seng-

prozess in einem Arbeitsgang durchzu-
führen. Dadurch gelingt es, schon beim
Zwirnen den Sengstaub optimal zu ent-
fernen. Relativ umfangreiche Versuche
haben den Erfolg dieser Massnahme

bestätigt.
Das neue Verfahren zeigt bei unwe-

sentlichen Mehrkosten folgende Vortei-
le:

- optimal entstaubter Zwirn

- Spulenaufmachung mit gasierter Fa-

denreserve

- gasierte Färbespulen mit guten Fär-

beeigenschaften
Vorerst werden auf der neuen Ma-

schine weitere Betriebsversuche durch-

geführt, um dann später die Produktion
sukzessive auf das neue Verfahren um-
zustellen.

pd-E. Ruoss-Kistler AG, Buttikon

Dies führt dazu, dass wertvoller Pro-
duktions- und Lagerraum unwirtschaft-
lieh genutzt wird, überall Ware herum-
steht, die leicht Schaden nimmt und

Produktionseinschränkungen an der Ta-

gesordnung sind.
Damit diese zeit- und kostenintensi-

ven Probleme künftig weitgehend eli-
miniert werden können, haben die Logi-
stik-Spezialisten der Drawag AG in Re-

gensdorf ein leistungsfähiges Schwer-

lastpaletten-System entwickelt, das den

Aufbau von flexiblen Produk-

tionslagern erlaubt und den internen
und externen Transportaufwand wesent-
lieh vereinfacht und rationalisiert.

Drawag-Schwerlastpaletten lassen

sich zum Beladen mit zwei Hand-

griffen mühelos aufklappen und eben-

so leicht wieder zusammenklappen,
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wenn sie leer sind. Dafür sind weder

Werkzeuge nötig, noch müssen lose

Bestandteile eingesetzt werden.
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